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Ihre Ratsanfrage RA-494/2019 - Entwicklung Baukosten 
 
 
Sehr geehrter Herr Gintschel, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
Wie der Freien Presse zu entnehmen war, hält die Baukostenexplosion weiter an. 
Ich bitte Sie um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche Auswirkungen auf kommunale Bauvorhaben sind entstanden? 
Zur Sicherung der Submissionsergebnisse erfolgten - soweit möglich - Umverteilungen von De-
ckungsmitteln innerhalb der Budgets der Organisationseinheiten. Auch Aufhebungen von Aus-
schreibungen, Wiederholungen von Ausschreibungen sowie Verschiebungen von Jahresscheiben 
auf Grund späterer Baubeginne stellen Auswirkungen hinsichtlich der Baupreisentwicklung dar.  
 
2. Sind unter diesem Gesichtspunkt bereits beschlossene Bauvorhaben, insbesondere 
Schulen und Kindertagesstätten, finanziell gesichert? 
Die Stadt Chemnitz geht momentan davon aus, dass bei den Bauvorhaben, welche auf Grund von 
erhöhten Baupreisen in den Fokus einer Neuberechnung geraten, die Finanzierung gesichert wer-
den kann.  
 
3. Wenn nein – wie groß ist die Deckungslücke, wann wird der Stadtrat informiert und wie 
wird er in die Erarbeitung von Lösungen einbezogen? 
Die Arbeiten zur Ermittlung der Gesamtdeckungslücke (unter Einbeziehung aller bekannten Sach-
verhalte wie z.B. auch Förderungen) sind noch nicht abgeschlossen. Die Größenordnung wird sich 
unterhalb einer nachtragsrelevanten Abweichung vom erlassenen Zweijahreshaushalt bewegen. 
Die Verwaltung erarbeitet momentan diverse Beschlussvorlagen für die Gremien im September 
(Vorberatung im Verwaltungs- und Finanzausschuss, Beschluss durch Stadtrat), worin die über-
planmäßigen Mittelbereitstellungen und damit einhergehenden finanziellen Veränderungen gemäß 
aktuellem Sachstand enthalten sind. Damit ein Gesamtüberblick für den Stadtrat gewährleistet ist, 
werden alle Beschlussvorlagen unabhängig von deren Größenordnungen dem Stadtrat zur Be-
schlussfassung vorgelegt. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Michael Stötzer 
Bürgermeister 


